
Aktuell
Herzlich willkommen 
Monique Frey
Als neue Präsidentin der Kirchen-
pflege der Evangelisch-Reformierten 
Teilkirchgemeinde Emmen-Rothen-
burg bestätigt der Synodalrat die stille 
Wahl von Monique Frey per 7. März 
2026. Wir wünschen ihr für die Aus-
übung ihres neuen und verantwor-
tungsvollen Amtes viel Freude, Befrie-
digung und Erfolg. Möge ihr Engage-
ment die kirchliche Arbeit stärken, 
Menschen verbinden und die Ge- 
meinde auf ihrem Weg begleiten. Wir 
danken ihr für die Bereitschaft, Ver-
antwortung zu übernehmen, und 
begleiten sie mit den besten Wün-
schen für ihre neue Aufgabe.
CO-PRÄSIDIUM A.I. KIRCHENPFLEGE
ROLF SCHREUDER UND FRANZISKA ZEIER

Veranstaltungen
Karfreitag: Kreuzweg  
in Rothenburg
Der gemeinsame Besinnungsweg ist 
eine langjährige und beliebte Tradi-
tion. Auch dieses Jahr wird er wieder 
stattfinden und von einem ökumeni-
schen Team von Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern aus Emmen und 
Rothenburg geleitet. Ein leicht zu 
begehender Rundweg führt uns zu 
mehreren Stationen, an denen wir 
innehalten und über das Thema der 
diesjährigen ökumenischen Kampa-
gne «Zukunft säen» nachdenken. Das 

Vorbereitungsteam freut sich darauf, 
Sie zahlreich begrüssen zu dürfen.
Karfreitag, 3. April, 10 Uhr, Anfang und Ende 
bei Marienkirche Bertiswil, Rothenburg

Gedeckter Tisch
In der reformierten Kirche Meierhöfli 
kochen jeden Monat andere Personen 
für den «Gedeckten Tisch». Dies ist ein 
anspruchsvoller und zeitaufwendiger 
Einsatz für unsere Gemeinschaft, der 
eine gute Planung und viel Fingerspit-
zengefühl erfordert. Herzlich danken 
wir unseren versierten Köchinnen 
und Köchen für das feine Essen, das 
sie uns jeden Monat servieren. Kurz 
nach Beginn des Ukrainekrieges sind 
im Pfarrhaus Meierhöfli Ukrainerin-
nen mit ihren Kindern eingezogen. Sie 
werden uns zum zweiten Mal mit 
einem Essen aus ihrer Heimat, das gut 
zu unseren Gaumen passt, verwöhnen. 
Donnerstag, 23. April, 11.30 Uhr, reformier-
te Kirche Meierhöfli, Emmenbrücke

Grillieren auf  
dem Vorplatz
Vorankündigung  Die wärmere Jahres-
zeit steht bevor. Den schönen Vorplatz 
bei der reformierten Kirche Gerliswil 
wollen wir nutzen, um an mehreren 
Mittwochen über Mittag zu grillieren. 
Wir werden ab 12 Uhr einen Grill 
bereitstellen und einheizen. Picknick 
und Fleisch bringen die Teilnehmen-
den jedoch selbst mit. Im Anschluss 
findet das Kafi Wiitblick statt – schön, 
wenn Sie Zeit haben, auch hier noch 
dabei zu sein. Schreiben Sie sich die 
geplanten Termine in Ihre Agenda:  
6., 20. Mai, 3., 17. Juni, 1. Juli, 19. August, 
2., 16. und 30. September. Bei schlech-
ter Witterung wird drinnen im Kafi 
Wiitblick gegessen.

Zur Website
reflu.ch/emmen-rothenburg

Informationen zu  
Gottesdiensten und  
Veranstaltungen
�

Gottesdienste
Sonntag, 29. März 
10 Uhr, reformierte Kirche Gerliswil, 
Emmenbrücke: Konfirmationsgottes-
dienst durch Pfarrerin Anja Kornfeld  
und Theologin B. A. Sibylle dos Santos.  
Apéro, Frauenbund Rothenburg.  
Musik: Urs Stucki, Saxofon, und Paula 
Schweinberger, Orgel. Konfirmations-
kollekte 
Karfreitag, 3. April 
9.30 Uhr, reformierte Kirche Meierhöfli, 
Emmenbrücke: Gottesdienst  
mit Abendmahl durch Pfarrer Zlatko 
Smolenicki. Musik: Coen Hakeboom, 
Orgel, Evgeniya Zaikina, Gesang. Kollek- 
te: Heks/«Brot für alle»-Sammelprojekt
Karsamstag, 4. April 
Es findet kein Gottesdienst statt
Ostersonntag, 5. April 
9.30 Uhr, reformierte Kirche Gerliswil, 
Emmenbrücke: Gottesdienst mit Abend- 
mahl durch Pfarrerin Anja Kornfeld. 
Apéro und Eiertütschen. Musik: Thomas 
Triesschijn, Blockflöten, und Paula 
Schweinberger, Orgel. Kollekte: Verein 
kirchliche Gassenarbeit Luzern
Sonntag, 12. April 
Es findet kein Gottesdienst statt
Sonntag, 19. April 
10 Uhr, reformiertes Begegnungszen
trum Burghügel, Rothenburg: Gottes-
dienst durch Sozialdiakon Daniel Rüegg. 
Musik: Paula Schweinberger, Orgel. 
Kollekte: Allianzgebetswoche
Sonntag, 26. April 
9.30 Uhr, reformierte Kirche Gerliswil, 
Emmenbrücke: Gottesdienst durch 
Pfarrer Zlatko Smolenicki. Musik:  
Paula Schweinberger, Orgel. Kollekte: 
Fonds für Frauenarbeit der EKS

Altersheimgottesdienste
Betagtenzentrum ALP: 
Ökumenischer Gottesdienst, Donners-
tag, jeweils 10 Uhr in der Kapelle. 
16. April mit Sozialdiakon Daniel Rüegg 
Betagtenzentrum Emmenfeld: 
Andacht, jeden 2. und 4. Mittwoch  
im Monat, jeweils um 15 Uhr. 1. und 
22. April: Sozialdiakon Daniel Rüegg
Altersheim Fläckematte: 
Ostersamstagsgottesdienst um 15 Uhr 
im Panoramasaal. Samstag, 4. April,  
mit Pfarrerin Anja Kornfeld, Priska 
Rüegsegger und Pater Christian Lorenz. 
Andacht um 10.15 Uhr in der Kapelle. 
Freitag, 24. April, Pfarrerin Anja Kornfeld

  

  

Kolumne

Abschied von 
Theologin  

Sibylle dos Santos
PFARRERIN ANJA KORNFELD

Sibylle dos Santos hat ihr Pensum als 
Theologin in unserer Kirchgemeinde auf 
Ende März gekündigt. Sie wird eine 
neue Herausforderung in ihrem Erst
beruf als Lehrerin annehmen und beim 
Aufbau einer Schule mithelfen, die  
sich auf Kinder im Autismusspektrum 
spezialisiert.

Zunächst wirkte sie bei uns als Kateche-
tin im Unterricht mit und brachte ihre 
Erfahrung aus dem Lehrerberuf ein.  
Sie begleitete auch Erwachsene in 
Pilgergruppen auf ihrem Weg. Später, 
nachdem sie einen Bachelorabschluss  
in Theologie an der Universität Luzern 
erworben hatte, fand sie wieder den 
Weg in unsere Gemeinde und wirkte in 
ganz verschiedenen Arbeitsfeldern:  
im Unterricht auf der Oberstufe und in 
den Konfirmandenklassen, im Repair-
Café sowie im Kafi Wiitblick, wo sie für 
jüngere Kinder die «Gschichte-Chischte» 
öffnete und auch das Bibelteilen mit
leitete.

Sie war zudem an vielen Orten eine 
zuverlässige Partnerin im Hintergrund, 
wenn etwas organisiert und aufgegleist 
werden musste, wie z. B. bei der «Langen 
Nacht der Kirchen». Mit ihrer zuverläs
sigen, ruhigen, wohlüberlegten und 
ausgleichenden Art unterstützte sie das 
Seelsorgeteam, als die Gemeinde durch 
strube Zeiten ging.

Für ihren weiteren Weg möge sie der 
Text eines Kanons begleiten: «Wech-
selnde Pfade, Schatten und Licht, alles 
ist Gnade, fürchte dich nicht!»

Agenda

Weitere Anlässe
Gemeinsam Bibel lesen. Montag, 
30. März, neu um 19 bis 20.30 Uhr, 
im Kafi Wiitblick, reformierte Kirche 
Gerliswil, Emmenbrücke
Gestärkt in den Morgen während 
der Passionszeit. Donnerstag, 2. April, 
8 bis 9 Uhr, reformierte Kirche Gerliswil, 
Emmenbrücke
Kreuzweg. Karfreitag, 3. April, 10 Uhr. 
Beginn und Schluss bei der Marien
kirche Bertiswil, Rothenburg. Mit Sozial- 
diakon Daniel Rüegg und katholischem 
Team. Musik: Peter Wespi, Saxofon
Spielnachmittag. Dienstag, 14. April, 
14 bis 16 Uhr, reformierte Kirche 
Gerliswil, Emmenbrücke
Gemeinsames Stricken. Donnerstag, 
16. und 30. April, 14 bis 16 Uhr, auf der 
Bühne, reformierte Kirche Meierhöfli, 
Emmenbrücke
Gschichte-Chischte. Mittwoch, 
22. April, 15.30 bis 17 Uhr, reformierte 
Kirche Gerliswil, Emmenbrücke.  
Einladung für Kinder von 4 bis 8 Jahren 
mit ihren Begleitpersonen
Gedeckter Tisch. Donnerstag, 23. April, 
ref. Kirche Meierhöfli, Emmenbrücke. 
Einlass ab 11.30 Uhr, Essen um 12 Uhr. 
Ukrainerinnen vom Pfarrhaus Meierhöfli 
kochen ein Gericht aus ihrer Heimat. 
Anmeldung bis eine Woche im Voraus 
an Daniel Rüegg
Repair-Café. Samstag, 25. April,  
9.30 bis 12 Uhr, reformierte Kirche 
Gerliswil, Emmenbrücke
Bibelteilen. Dienstag, 28. April, 16 bis 
17.30 Uhr, reformiertes Begegnungs-
zentrum Burghügel, Rothenburg
Kafi Wiitblick. Wöchentlich am 
Montag und Mittwoch, 14 bis 16.30 Uhr, 
ref. Kirche Gerliswil, Emmenbrücke. 
Roundabout – Let’s dance. Montags, 
ausser in den Schulferien, 18.45 bis 
20 Uhr, Saal ref. Kirche Gerliswil, 
Emmenbrücke. Tanzworkshop für 
Mädchen von circa 8 bis 12 Jahren. 
Anmeldung bitte an Nadja Elsener, 
076 414 99 71, emmen-rothenburg-
kids@roundabout-network.org

Freud und Leid
Wir gedenken: 
Rapedius Gisbert, geb. 1943, Emmen
Bali Stefan, geb. 1940, Rothenburg
Cavadini Luciano Ezio, genannt Luciano, 
geb. 1932, Emmen
Gloor Rudolf, geb. 1943, Emmenbrücke
Hübscher-Huber Ruth Charlotte, 
genannt Ruth, geb. 1935, Emmen

Kontakt
Seelsorgeteam:  
Pfarrerin Anja Kornfeld, 079 822 31 66, 
anja.kornfeld@reflu.ch
Pfarrerin Claudia Speiser,   
(krankheitsbedingte Abwesenheit) 
Sozialdiakon Daniel Rüegg, 
041 280 15 79, 
daniel.rueegg@reflu.ch
Theologin Sibylle dos Santos
079 731 50 18,  
sibylle.dossantos@reflu.ch 
Vertretung: Pfarrer Zlatko Smolenicki, 
041 260 17 02, smolenicki.z@gmx.ch
Sigristin Gerliswil:
Beatrice Maritz-Matter, 076 812 39 39, 
sigrist.gerliswil@reflu.ch
Sekretariat: Andrea Fischer Trüb, 
041 280 15 42,  
sekretariat.emmen-rothenburg@reflu.ch
Büro: Erlenstrasse 31,  
6020 Emmenbrücke

 

Repair-Café Emmen-
Rothenburg
Es ist Samstag, 9.30 Uhr. Herrlicher Zopf-
duft liegt in der Luft, die Kaffeemaschine 
surrt, und das Repair-Team ist schon voll 
in seinem Element – reparieren statt weg-
werfen! Mit ihren vielfältigen handwerk-
lichen, technischen und kreativen Beru-
fen, ihrem unerschütterlichen Optimis-
mus und ihrer Vision einer nachhaltigeren 
Welt stellen sie sich den unterschiedlichs-
ten Herausforderungen ihrer «Patienten». 
So werden Uhren, Küchenmaschinen, 
Hosen, Plattenspieler, Velos, ferngesteu-
erte Autos, Alben, Rasierapparate, Klett-
verschlüsse, Wanderstöcke und vieles, 
vieles mehr zu neuem Leben erweckt. 
Besuchen Sie uns – es lohnt sich immer!
Weitere Termine: 
25. April, 30. Mai und 20. Juni

Kerstin Zöllner ist kreativ tätig.

Auf dem Kreuzweg.

Guter Hoffnung sein

In der Umgangssprache bedeutet der 
Ausdruck «ein Kind erwarten». Bei 
uns in der Kirche ist «guter Hoffnung 
sein» unser Kerngeschäft. Denn seit 
Jesu Sieg über den Tod an Ostern ist 
die Hoffnung unsere gute Nachricht 
schlechthin, die wir seit 2000 Jahren 

zu verkünden haben. Neulich las  
ich einen Artikel, in dem wissen-
schaftlich über Hoffnung berichtet 
wurde. Hier ein paar Erkenntnisse: 
Zuversicht ist unsere treibende Kraft. 
Und dennoch: Evolutionsbiologisch 
ist unser Gehirn leider darauf trai-

niert, Gefahren und Unangenehmes 
schneller wahrzunehmen als Gutes 
und Gelungenes. Denn wenn der 
Säbelzahntiger vor der Höhle stand, 
musste die Gefahr rasch erkannt wer-
den. Leider verkümmert unsere Auf-
merksamkeit für das Positive heute 
manchmal durch sehr viele schlechte 
Nachrichten um uns herum. Aber die 
gute Nachricht: Hoffnung lässt sich 
trainieren. Und: Hoffen und dement-
sprechend handeln fällt mit verein-
ten Kräften leichter (vgl. Zeitschrift 
GEO: «Hoffnung – wie wir sie neu 
entdecken» 5/2024). Deshalb laden 
wir Sie ein zu unseren Gottesdiens-
ten, besonders zu Ostern. Dort erzäh-
len wir pausenlos von der Hoffnung 
und trainieren sie in Gemeinschaft. 
Falls Sie jetzt gleich eine Dosis Hoff-
nung brauchen, hören Sie mein Lieb-
lingsosterlied von Clemens Bittlinger, 
«Damit ihr Hoffnung habt» (scannen 
Sie einfach den Code mit dem Natel). 
Seien und bleiben Sie guter Hoff-
nung! PFARRERIN ANJA KORNFELD

QR-Code einlesen  
und geniessen:
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